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IGS-Schülerinnen erhalten Auszeichung:

Drei DELF-Sprachzertifikate

Lengede. Sprachzertifikate sind 
in einer zunehmend internatio-
nalen Wirtschaft von steigender 
Bedeutung. An der IGS Lengede 
haben drei Schülerinnen des 8. 
und 11. Jahrgangs das interna-
tionale Sprachzertifikat DELF 
(Diplôme d’études de langue 
francaise) erhalten. 

Im Rahmen einer Arbeitsge-
meinschaft wurden Vivian und 
Josephine (Schülerinnen der 8e) 
auf die Überprüfung vorbereitet. 
Beide haben auf dem Niveau A1 
abgeschlossen. Die Prüfung wird 
vom französischen Bildungsmi-
nisterium erstellt und an die 

Schulen weitergeleitet. Dabei 
müssen die Schülerinnen einen 
mündlichen und schriftlichen 
Teil absolvieren. Hier stellen die 
Schülerinnen ihre Französisch-
kenntnisse unter Beweis. Diese 
Prüfung „stellt hohe Anforderun-
gen an die Prüflinge und ist eine 
große Leistung“, so die Franzö-
sischlehrerin Yvonne Sonsalla, 
die die Prüfung durchführte. 

Zuvor nahm auch die jetzige 
Elftklässlerin Pia-Marie an der 
Überprüfung teil und erreichte 
das Niveau B1. Dieses entspricht 
einem flexiblen Sprachumgang 
in alltäglichen Situationen und 
ist damit „eine hervorragende 
Leistung, auf die man stolz sein 
kann“, kommentiert Kathrin 
Böke, Leiterin der Oberstufe. 

Die DELF-Zertifikate sind aner-
kannte internationale Sprachzer-
tifikate, die auch bei späteren Be-
werbungen in einer zunehmend 
internationalen Gesellschaft von 
großer Bedeutung sind. 

Alle drei Schülerinnen wurden 
in ihren Jahrgängen am letzten 
Schultag für ihre Leistungen 
geehrt und damit in die Ferien 
entlassen.

Jan-Peter Braun

Vivian und Josephine (8e) mit ihrem Zertifikat.

Pia (11c) wird für ihre Leistung 
geehrt.

Spargelessen der CDU in Broistedt:

Ingrid Pahlmann gab 
„Bericht aus Berlin“ ab

Broistedt. Ihren ‚Bericht aus 
Berlin‘, lieferte jetzt die Bundes-
tagsabgeordnete Ingrid Pahl-
mann beim Spargelessen der 
CDU in Broistedt und streif-
te dabei Energieversorgung, 
Landwirtschaft, Umweltfragen, 
Verkehrspolitik und innere Si-
cherheit. „Wir erwarten mehr 
Rückendeckung der Politik für 
Polizei und Bundeswehr“, lautete 
eine Forderung der Anwesenden. 
Sie kritisierten die mangelnde 
Zusammenarbeit zwischen Justiz 
und der Polizei. Dem schloss sich 
die Abgeordnete nachdrücklich 
an und betonte, dass sie im lau-
fenden vertrauensvollen Kontakt 
mit den Sicherheitskräften vor 
Ort in Peine und Salzgitter ist. 

„Umweltverbände stehen im 
Mittelpunkt, doch unsere Exis
tenz wird kaum wahrgenom-
men“. Damit sprachen anwe-
sende Landwirte die Pläne der 
Höchstspannungsleitung Wahle-
Mecklar sowie die unterirdische 
Südlink-Trasse an. Sie fühlen sich 
in der politischen Diskussion 

nicht ausreichend berücksich-
tigt. Pahlmann erläuterte auch 
hier ihre intensiven Gespräche 
zur federführenden Firma Tennet 
und ebenso der Landwirtschaft.  

„Ich will den Wahlkreis Salz-
gitter-Lengede direkt gewinnen“, 
stellte sich mutig und engagiert 
der junge CDU-Landtagskandi-
dat Eugen Schmidt (31) aus Le-
benstedt den Broistedter Christ-
demokraten vor. Durch eine 
Reduzierung der Abgeordneten 
im Niedersächsischen Landtag 
ist es vor Jahren zu ungewöhn-
lichen Zuordnungen gekommen.  
Die Gemeinde Lengede gehört 
bei der Landtagswahl zum Wahl-
kreis Salzgitter-Nord mit Lenge-
de, jedoch bei der Bundestags-
wahl zum Wahlkreis Peine und 
Gifhorn. Helmut Müller, CDU- 
Ortsvorsitzender sagte beiden 
Kandidaten die Unterstützung 
der Mitglieder zu. Beim anschlie-
ßenden frischen Braunschweiger 
Spargel setzte sich manche kri-
tische Diskussion fort.

Text und Foto: CDU-Lengede

CDU-Vorsitzender Helmut Müller (links) freute sich beim Spargeles-
sen der CDU Broistedt über die Referenten Ingrid Pahlmann, MdB 
und den CDU-Landtagskandidaten Eugen Müller.

Bogensparte des FC Pfeil Broistedt:

Mit Markus Lodyga und 
Werner Keller neue Trainer

Broistedt. Nachdem schon 
zuvor mehrere Wochenenden 
damit verbracht wurden, die 
Fachschießsportleiterprüfung zu 
absolvieren, meisterten Werner 
Keller und Markus Lodyga im 
Anschluss daran die Ausbildung 
zum Trainer C-Basis-Schein. 
Dafür war ein erneutes Lernen 
über eine gesamte Woche von 
Sonntag bis Sonntag im ganz-
tägigen Vollzeitunterricht erfor-
derlich. Die Ausbildung fand im 
NJK Zentrum in Hannover mit 
gleichzeitiger Übernachtung in 
naheliegenden Hotels statt. 

Die kompletten Ausbildungs
kosten, sowohl für die SSL Aus-
bildung, als auch Trainerausbil-
dung, wurden vom Verein FC 
Pfeil Broistedt für die Mitglieder 
übernommen. Hier zeigt sich 
wieder einmal die positive, für 
die Mitglieder fördernde Art 
und Weise der Vorstandsent-
scheidungen, wofür man sich nur 
herzlich bedanken kann.

Die beiden neuen Trainer wer-
den in der Sparte aber auch drin-
gend benötigt. Der Zuwachs im 
Bogensport in Broistedt ist toll 
und kann jetzt in den kommen-
den Monaten und Jahren weiter 
forciert werden. Mit den drei 
Trainern Theisen, Lodyga und 
Keller ist die Sparte glänzend auf-
gestellt. Unterstützt werden die-
se durch den langjährig erfolg-
reichen Bogenschützen Eckhard 

Frerichs, der den übrigen Bogen-
schützen als auch den Trainern 
als Leistungscoach hilfreich zur 
Seite steht. 

Erfolg ist eben doch planbar. 
Mit Ruhe und der notwendigen 
Konsequenz lassen sich langfris
tige Ziele aufbauen und errei-
chen. Dieses wird eindrucksvoll 
durch die Ergebnisse der kürzlich 
absolvierten Kreismeisterschaft 
unter Beweis gestellt, aus der 
der FC Pfeil Broistedt allein fünf 
Kreismeistertitel in den jewei-
ligen Klassen erzielte.

Dieser Erfolg wird erreicht 
durch Teamarbeit und nicht 
durch ein Ergebnis von Leistun-
gen eines Einzelnen. Darauf ist 
der Verein stolz und wird die-
ses Geschehen fortsetzen. Wer 
mannschaftsorientiert ist und 
denken kann, der findet bei den 
Bogensportlern in Broistedt eine 
ideale Sportgemeinschaft. Eine 
nächste Möglichkeit zum Ken-
nenlernen dieser Sportart ist an-
läßlich des Gemeindefestes in 
Broistedt am 20. August. Hier 
präsentiert sich die Sparte und 
Besucher haben die Möglichkeit, 
ihre Talente im Bogensport mal 
live zu testen. Aber auch Einzel-
besucher sind nach Voranmel-
dung stets herzlich willkom-
men. Um Voranmeldung bei den 
Trainern oder der Spartenleitung 
wird jedoch gebeten.

Sören Schunk

Haben ihre Trainer-Prüfung bestanden:  Markus Lodya und Werner 
Keller.

Senioren- und Pflegestützpunkt im Landkreis Peine: 

Wozu eine 
Seniorenbegleitung?  

Peine (r). Die Seniorenbeglei-
tung ist ein Angebot vom Seni-
oren- und Pflegestützpunkt Nie-
dersachsen im Landkreis Peine.  
Das Konzept hierzu stammt von 
Bund und Ländern.

Der SPN hat die Aufgabe 
zur Qualifizierung und Ver-
mittlung von ehrenamtlichen 
Seniorenbegleiter/-innen an Se-
nioren und Seniorinnen aus dem 
Landkreis Peine, denn in der 
heutigen Zeit sind immer mehr 
ältere Menschen auf die Unter-
stützung von anderen Menschen 
angewiesen. 

Aus diesem Grund werden 
DUO-Ehrenamtliche Senioren-
begleiter ausgebildet. Ausgebil-
dete ehrenamtliche DUO-Senio-
renbegleiter unterstützen ältere 
Menschen in ihrem Alltag und 
nehmen Anteil an ihrem Leben. 
Sie nehmen sich vor allem Zeit 
zum Reden und Zuhören oder für 
gemeinsame Unternehmungen. 
Außerdem bieten sie die Beglei-
tung zu Ärzten und Behörden 
an und erledigen auf Wunsch 
kleinere Einkäufe. Für diese Un-
terstützung fällt nur eine kleine 
Aufwandsentschädigung an. 

Es sind oft auch „nur“ kleine 
Unterstützungen, aber diese sind 
mit dem Ziel angedacht, damit 
ältere Menschen möglichst lange 
ein selbstständiges und selbstbe-

stimmtes Leben führen können. 
Von dem Senioren- und 

Pflegestützpunkt Niedersach-
sen im Landkreis Peine kön-
nen solche ehrenamtlichen 
Seniorenbegleiter/-innen zur 
Seite gestellt werden. Alle älteren 
Menschen im Landkreis Peine 
können einen solchen Helfer in 
Anspruch nehmen. Die Unter-
stützung „von Bürger zu Bürger“ 
kann die Einsamkeit verhindern 
und bestenfalls die Lebensquali-
tät verbessern. 

Ein schönes Angebot, weil äl-
tere Menschen zumeist allein 
leben, sagt Frau Dipl. Sozialar-
beiterin Mändy Kiessling. Die 
eigenen Kinder wohnen aus be-
ruflichen Gründen weiter weg 
und Freunde, Verwandte oder 
Bekannte sind vielleicht selbst 
schon hilfebedürftig geworden. 
Wer sich aus diesem Grund einen 
DUO-Ehrenamtlichen Senioren-
begleiter wünscht, kann sich an 
den Senioren- und Pflegestütz-
punkt Niedersachsen im Land-
kreis Peine wenden, so Kiessling. 
Von uns wird die Vermittlung 
zwischen dem Hilfesuchenden 
und dem ehrenamtlichen Helfer 
übernommen. 

Ansprechpartner im Senioren- 
und Pflegestützpunkt ist Frau 
Dipl.-Sozialarbeiterin M. Kiess-
ling unter Tel. 05171 401 9104.

Neue Verwaltungsfachangestellte in Peine:

Kreis gratuliert zu 
bestandenen Prüfungen

Peine. Erster Kreisrat Henning 
Heiß gratulierte den neuen Ver-
waltungsfachangestellten zur 
bestandenen Prüfung und moti-
vierte sie für ihre künftigen Ein-
satzorte in der Kreisverwaltung. 
Dabei betonte er die ausgezeich-
neten Zukunftsperspektiven, die 
sich angesichts des demogra-
fischen Wandels für gut ausgebil-
dete Mitarbeiter beim Landkreis 
Peine bieten. Insofern waren die 
Anstrengungen der letzten Mo-
nate eine gute Investition in die 
eigene persönliche Zukunft. 

Im Jobcenter sind nach abge-
schlossener Ausbildung als Ver-

waltungsfachangestellte Mandy 
Schimmeyer und Jan Diederichs 
tätig. Im Straßenverkehrsamt 
wird künftig Sonja Moldenhau-
er arbeiten. Katharina Well ver-
stärkt als Sachbearbeiterin den 
Fachdienst Ordnungswesen.

Saskia Schlordt und Patrick 
Wagner sind vorübergehend im 
Fachdienst Personal und Service 
bzw. im Jugendamt eingesetzt. 
Beide beginnen am 01.08.2017 
als Kreisinspektoranwärter ihr 
Bachelor-Studium an der Nie-
dersächsischen Fachhochschule 
für kommunale Verwaltung in 
Hannover. 	 Imme Scholz

Personalratsvorsitzender Toni Bieband, Mandy Schimmeyer, Ka-
tharina Well, Jan Diederichs, Lisa Hoffmann, Sonja Moldenhauer, 
Erster Kreisrat Henning Heiß, Saskia Schlordt, Patrick Wagner und 
Ausbildungsbeauftragte Pamela Gelbke (von links).

Lokales Bündnis für Familie im Landkreis Peine: 

Sommerpause für Mutter-
Kind-Schwimmen 

Landkreis Peine. Das im Rah-
men des Lokalen Bündnisses 
für Familie im Landkreis Peine 
in Kooperation mit der DLRG 
Peine und der Integrationsbe-
auftragten der Gemeinde Ilsede 
Zican Yalcin organisierte Mutter-
Kind-Schwimmen in Ilsede geht 
in die Sommerpause. Nach der 

Ferienzeit beginnt das Mutter-
Kind-Schwimmen ab 4. Sep-
tember wieder montags von 15 
bis 17 Uhr. Für Rückfragen steht 
Marlene Dörrstock vom Lokalen 
Bündnis für Familie im Landkreis 
Peine unter der Rufnummer 
05171 / 401-1233 zur Verfügung.

    	 Imme Scholz 
www.sos-kinderdoerfer.de

„Man muss Glück teilen, um es 
zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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